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Kreisliga Herren

TuS Jork II : SV Düdenbüttel II 
Montag, 14.03.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Jork II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TuS Jork II im
umdatierten Spiel der Kreisliga Herren gegen den SV Düdenbüttel II fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Lorenzen / Lünstedt beim 2:3 gegen Hapke
/ Hapke. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Götze / Graßmel hatten im Doppel gegen
Wachtmann / Krummrei am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das
Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Der Start in die Partie hätte für Kreisel / Matthies besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bohlmann / Bolduan noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hanno
Lorenzen Stephan Hapke in fünf Sätzen. Jörg Götze besiegelte im Anschluss mit einem 3:1 gegen
Sebastian Wachtmann einen Punkt für sein Team. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Stark im Hintertreffen war Thorben Lünstedt nach einem
Zweisatzrückstand, machte Andreas Krummrei dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Match noch mit 3:2. Völlig ungefährdet war der Sieg von Bastian Kreisel gegen
Thorsten Hapke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 4:11, 11:9, 11:4 nicht verloren. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Ralf Graßmel dann bei
der 1:3-Niederlage gegen Lars Bolduan hinnehmen. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte danach indes Klaus-Peter Matthies bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas
Bohlmann. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Hanno Lorenzen bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Sebastian Wachtmann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Jörg Götze das
Match gegen Stephan Hapke und gewann mit 10:12, 11:7, 11:9 11:5. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Thorben Lünstedt bei seinem 3:1 gegen Thorsten Hapke doch überlegen. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.03.2022 gegen den
TuS Harsefeld III, während der SV Düdenbüttel II am 25.03.2022 gegen den TuS Harsefeld III antritt.

 Statistik:
 TuS Jork II

Doppel: Lorenzen / Lünstedt 0:1, Götze / Graßmel 1:0, Kreisel / Matthies 1:0 
Einzel: H. Lorenzen 1:1, J. Götze 2:0, T. Lünstedt 2:0, B. Kreisel 1:0, R. Graßmel 0:1, K. Matthies 1:
0 

 SV Düdenbüttel II
Doppel: Wachtmann / Krummrei 0:1, Hapke / Hapke 1:0, Bohlmann / Bolduan 0:1 
Einzel: S. Wachtmann 1:1, S. Hapke 0:2, T. Hapke 0:2, A. Krummrei 0:1, T. Bohlmann 0:1, L.
Bolduan 1:0


